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An 

- die Mitglieder des Fakultätsrates der Philosophischen 
Fakultät  

- die Gleichstellungsbeauftragte der Philosophischen 
Fakultät  

- den Kondekan der Philosophischen Fakultät 
- den Studiendekan der Philosophischen Fakultät  

Nachrichtlich: an die stellvertretenden Mitglieder des Fakultätsrates  
 
 

  
                                Protokoll-FR-22-01-12-OET 

 
Protokoll der Sitzung des Fakultätsrates vom Mittwoch, 12. Januar 2022 per Videokonferenz 

(Öffentlicher Teil) 

Anwesend:    

Sitzungsleitung:   Rexroth, Dekan 

Studiendekan:    Busch 

Kondekan:    entschuldigt 

 
Hochschullehrergruppe:  Coniglio 

Füssel  
     Hess 
     Mensching 
     Nesselrath 
     Schneider 
     Wesche       
   

 
  
Mitarbeitergruppe:   Brinkschulte 
     Günther 
 
Studierendengruppe:   Dräger  

Kirk  
      
MTV-Gruppe:    Glemnitz 
     Melching       
     

Promovierendenvertretung:  entschuldigt 

Gleichstellungsbeauftragte:  Pasch 

Fakultätsgeschäftsführerin:  Schubert 

Studiendekanatsreferentin:  Geffcken 

Gäste:     Möll, Savolainen 

Univ ersität Göttingen ∙ Humboldtallee 17 ∙ 37073 Göttingen 

 Prof. Dr. Frank Rexroth 
Dekan 

Tel. +49 551 39-4465 (Sekr.) 

Fax +49 551 39-4010 

frexrot@gwdg.de 

                                                         

Göttingen, 21.01.2022 
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TOP 1) Feststellung der Tagesordnung 

 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen: 
 

 

TOP 2) Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 01. Dezember 2022 

Das Protokoll wird mit 11:0:2 Stimmen angenommen. 

 

TOP3)  Mitteilungen und Fragen 

i. Mitteilungen des Dekans 

 

1. Das PM hat die Wahl von Professor Sachsenmaier zum Dekan und Prof. Gross zum 
Kondekan von 2022-2024 bestätigt. 
    

2. Der Stiftungsausschuss hat die Ausschreibung für die W2-Professur für Neuere 
nordeuropäische Literatur- und Kulturwissenschaft (Nf. Prof. Hoff) kurz vor Weihnachten 
ohne Angabe von Gründen gestoppt. Voraussichtlich wird die Entscheidung bis zur nächsten 
Stiftungsausschusssitzung (April 2022) vertagt. 
 

3. Die 5. Nacht des Wissens findet am 09.07.21 statt (der ursprüngliche Termin – 7. Mai – wurde 
verschoben). Eine Nachricht an die Einrichtungen erfolgt, sobald wir die offizielle 
Benachrichtigung aus der ÖA haben. Die Programmeintragungen in die Datenbank sollen 
vom 10.01.-14.4.2022 vorgenommen werden. 
 

4. Die mit dem Humboldt-Forschungspreis des AvH-Stiftung ausgezeichnete Wissenschaftlerin 
Dr. Rosi Braidotti von der Uni Utrecht wird an der Universität Göttingen (am Seminar für 
Deutsche Philologie) forschen. 
 

5. Das Institut für KA/EE wird – angesichts des eindeutigen Ausgangs der Besprechung mit 
dem Präsidenten am 10.01.22 – den Freigabeantrag für die Professur für KA/EE (Nf. Prof. 
Ege) nun erneut als W1 tt W2 einreichen. Er wird dem Fakultätsrat vorauss. schon in der 
nächsten Sitzung vorgelegt. 
 

6. Eine Information des PM zum Freigabeantrag Turkologie – eingereicht August 2020 – liegt 
trotz zahlreicher Nachfragen des Dekanats nicht vor. Die Professur wird ab April 2022, wenn 
Herr Prof. Laut pensioniert wird, gem. Fakultätsratsbeschluss verwaltet. Das PM hat der 
Auswahl der von der Fakultät dafür vorgeschlagenen Person zugestimmt. 
 

7. Der Wirtschaftsplan der Fakultät für 2022 wird den Gremien erst vorgelegt, wenn das Jahr 
2021 abgeschlossen ist. Das liegt u.a. an den Beschlüssen des Fakultätsrats zur Erbringung 
der Einsparauflagen 2022, die vorsehen, dass die Höhe der Budgets der Einrichtungen mit 
den aus Restmitteln 2021 zurückzuziehenden Summen korreliert. 
 

8. Das PM plant die Einrichtung eines Stellenpools Stellenpools für Koordinator*innen großer 
Drittmittelprojekte. Kern des Projekts ist die Einrichtung unbefristeter Stellen, deren 
Inhaber*innen für die Koordination v.a. von SFB, Grako eingesetzt werden sollen. 
Hintergrund ist der Umstand, dass solche Beschäftigungsverhältnisse dem 
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Verwaltungsdienst zuzuordnen und daher kaum befristbar sind. Nicht mehr möglich sein wird 
künftig die Auswahl einer/eines Koordinatorin/s anhand der fachlichen Passung zum 
Gegenstand des Projekts. 

Aus dem Dekanekonzil (2021-12-06) 

 
      1. Dekane und Präsidium halten am 24.01. einen Retreat zum Thema „Berufungen“ ab, bei dem  
          die  Berufungspraxis im Hinblick auf Verfahrenswege und politische Optionen umfassend   
          besprochen werden sollen. Auch die künftigen Dekane sind eingeladen, Herr Sachsenmaier     
          hat seine Beteiligung zugesagt. 
 

 Aus dem Senat (2021-12-15) 

1. Die Universitätsleitung plant einen sog. Change-Management-Prozess unter Hinzuziehung 
externer Fachleute an der Universität. Gedacht ist dieser Prozess als zentraler Bestandteil 
einer Gesamtstrategie der Universität. Betreffen wird er die Rubriken Forschung, Berufungen, 
Studium und Lehre, Governance, Nachwuchsförderung und Internationalisierung. 
 

ii. Mitteilungen des Studiendekans 

Es gab keine Mitteilungen des Studiendekans 

 

iii.   Eilentscheidungen des Dekanats 

Es gab keine Eilentscheidungen des Dekanats. 

 

iv. Mitteilungen und Fragen der Fakultätsratsmitglieder    

Es gab keine Mitteilungen und Fragen der Fakultätsratsmitglieder. 

. 
 
TOP 4) Situation der Systemakkreditierung in der Philosophischen Fakultät 
 

Der Studiendekan berichtet, dass das Präsidium die bisher aus zentralen Mitteln finanzierte 
Referentenstelle für die Systemakkreditierung an der Philosophischen Fakultät, die am 30.04.2022 
ausläuft, nicht weiterfinanzieren wird. Daher seien Veränderungen in den Abläufen nötig, da ohne 
zusätzliches Personal die umfänglichen Aufgaben vom Studiendekanat nicht geschultert werden 
können. Er schlägt daher eine Umorganisation des fakultären Qualitätssicherungssystems sowie 
Ressourcenpriorisierung vor (siehe Beschlussvorlage).  

Der Fakultätsrat sieht keine andere Möglichkeit, als die vom Studiendekan vorgeschlagene 
Umorganisation des fakultären Qualitätssicherungssystems vorzunehmen. Er verständigt sich 
darauf,  

1. dass eine Aufgabenverlagerung in die einzelnen Einrichtungen der Fakultät aufgrund 
knapper Ressourcen nicht realistisch sei, 
 

2. ein Schreiben an den Vizepräsidenten für Studium und Lehre zu schicken, in dem mitgeteilt 
wird, dass die Philosophische Fakultät 4-Jahres-Zyklen für die Qualitätsrunden einführen 
wird. Die Intervallverlängerung sei die einzige Möglichkeit mit verminderter 
Personalausstattung ein wenig Entlastung zu schaffen. Das Dekanat möge ein Schreiben 
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vorbereiten und den Entwurf zur Abstimmung per Umlauf an die Fakultätsratsmitglieder 
schicken. 
 

3.   andere Finanzierungsmöglichkeiten für eine Systemakkreditierungsstelle/-stellenanteil zu 
prüfen, z.B. aus HSP-/Zukunftspakt-Mitteln und Anteilen aus den Fächern. 

 

TOP 5) SQM – zur Stellungnahme 

 
Die Studienkommission beschließt einstimmig (8:0:0) folgende Modifizierungsanträge zu 

genehmigen: 

 

a) 4512925121 Philosophischer Kompaktkurs Kant (Philosophie): Bitte um nochmalige 

Verschiebung des Maßnahmenbeginns in das SoSe 2022. Die vorgesehene Lehrperson 

stand zum anvisierten Zeitraum nicht zur Verfügung. Nun wird das kommende Semester in 

den Blick genommen, in dem u.U auch wieder Präsenzveranstaltungen möglich sein werden. 

 
b) 4512115170 Habitat Filmvorführung (Finnougristik): Bitte um nochmalige Verschiebung des 

Maßnahmenbeginns in das SoSe 2022 auf Wunsch der Regisseurin. 

 
 

Der Fakultätsrat schließt sich einstimmig (13:0:0) ab. 

 

TOP 6) Ordnungen 

Auf Empfehlung der Studienkommission beschließt der Fakultätsrat einstimmig (13:0:0) die 

vorliegende Änderung der MA-PStO+MHB „Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie“ 
(Anpassung Importmodule des BA KAEE) zum SoSe 2022. 
 

TOP 7) Budgetregeln 2022 

 
Das Dekanat schlägt vor, die Budgetregeln der Fakultät für den WP 22 wie im Anhang dargestellt 
zu aktualisieren/modifizieren. 
 
Die SHK (15.12.2021) empfiehlt dem Fakultätsrat die Änderung der Budgetregeln wie im Anhang 
dargestellt einstimmig (11:0:0). 
 
Der Fakultätsrat beschließt einstimmig (13:0:0) die vorliegenden Änderungen der Budgetregeln. 

TOP 8) Anträge der Einrichtungen 

Siehe Anlage. 

 

TOP 9) Beteiligung der Philosophischen Fakultät am Dorothea-Schlözer-Programm für 
Postdoktorandinnen 2022 

Der Fakultätsrat beschließt einstimmig (12:0:0), sich 2022 erneut an der Finanzierung einer Stelle 

für eine Postdoktorandin im Dorothea-Schlözer-Programm im Umfang von 15 % der Stellenkosten 
(TV-L- E13) auf 2 Jahre beteiligen. 
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TOP 10) Sonstiges 

Frau Schubert erinnert an den Termin des FR (ohne Hochschullehrer*innengruppe) am 02.02.22 mit 
dem Präsidenten. 

 
 
 
Rexroth, Dekan              Protokoll: Geffcken, Glemnitz 
 
 
 


